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Informationen zur Verwendung Ihrer Daten 
 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch das Sachverständigenbüro Dr. Haidrun Wietler und die 

Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung  

 
Verantwortlich ist das Sachverständigenbüro Dr. Haidrun Wietler. Den 

Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der angegebenen Adresse oder per E-
Mail unter: info@wietler.com jeweils mit dem Betreff: Datenschutz. 

 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich 

relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG), sowie aller weiteren 
maßgeblichen Gesetze.  

Darüber hinaus sieht sich das Sachverständigenbüro Dr. Haidrun Wietler die 
"Verhaltensregeln“ für den Umgang mit personenbezogenen Daten durch die Industrie und 

Handelskammer (bezogen auf die Vereidigung etc.) verpflichtet. 
 

Im Rahmen der Bearbeitung (im Schadenfall etc.) haben wir Ihre personenbezogenen Daten 

direkt von Ihnen oder von einem Schadenbeteiligten erhalten.  
Diese Angaben zum Schaden werden bei uns verarbeitet. Dies ist z.B. für die Erstellung eines 

Gutachtens erforderlich. 
 

Alle bei dem Sachverständigenbüro Dr. Haidrun Wietler verarbeiteten Daten werden u.a. für 
umfassende Auskunftserteilungen genutzt. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen 

personenbezogener Daten ist Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien 
personenbezogener Daten erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. 

V. m. Art. 7 DSGVO ein oder verarbeiten diese Daten auf der Grundlage von Art. 9  

Abs. 2 f) DSGVO.  
 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen u.a. von Dritten zu wahren  
(Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein: 

- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
- zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Prozessen, Dienstleistungen und    

  Produkten. 
 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 

Verpflichtungen wie z. B. handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten.  
Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen 

Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 
 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten 
wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren. 

 
Soweit wir Ihre Daten in Verbindung mit einem Schadenfall verarbeiten, können Ihre Daten 

etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriftendaten, für den telefonischen Schadenservice, 

zur Schadenbearbeitung, zur gemeinsamen Postbearbeitung verarbeitet werden.  
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Externe Auftragnehmer und Dienstleister: 

 
Wir bedienen uns zur Schadenfeststellung etc. zum Teil externer Auftragnehmer und 

Dienstleister (z.B. Sanierungsunternehmen). 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, 

wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. 

Strafverfolgungsbehörden). 
 

Dauer der Datenspeicherung  
 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht 
mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit 

aufbewahrt werden, in der Ansprüche geltend gemacht werden können (gesetzliche 
Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren).  

Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet 

sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter anderem aus 
dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz.  

Die Speicherfristen betragen im Regelfall bis zu zehn Jahren. 
 

Betroffenenrechte 
 

Sie können unter der genannten Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten verlangen.  

Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die 

Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten 

in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 
 

Widerspruchsrecht 
 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser 
Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die 

gegen die Datenverarbeitung sprechen. 

 
Beschwerderecht  

 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten 

Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 
Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg 

Stefan Brink, Königstrasse 10 a, 70173 Stuttgart 

 
Bonitätsauskünfte  

 
Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen notwendig ist, fragen wir bei 

Auskunfteien Informationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens ab. 
 

Datenübermittlung in ein Drittland 
 

Sollten wir personenbezogene Daten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 

übermitteln, erfolgt dies nur, soweit dem Drittland durch die EU- Kommission ein 
angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene 

Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche EU- Standardvertragsklauseln oder EU-US Privacy 
Shield) vorhanden sind.  


